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Sportklinik Ravensburg • Bachstraße 57 • 88214 Ravensburg • Telefon 0751-3661762-0 • info@sportklinik-ravensburg.de

www.sportklinik-ravensburg.de

In der Sportklinik Ravensburg behandeln Sie hoch-
spezialisierte Ärzte bei angeborenen und erworbenen 
Erkrankungen der großen Gelenke. Die Maxime ist 
Gelenkerhalt wenn immer möglich und moderner 
Gelenkersatz wenn notwendig. Eine individuelle, auf 
die Erkrankung des Patienten ausgelegte Therapie ist 
dem Team der Sportklinik dabei sehr wichtig.

Wir machen Sie mobil.

Dr. med. Patrick Suntheim
Hüft-/Kniespezialist

PD Dr. med. Gunther Sandmann
Schulter-/Ellenbogenspezialist

Dr. med. Tobias Fabian
Knie-/Schulterspezialist

Dr. med. Norbert Koenen
Spezialist für Konservative Therapie

Dr. med. Richard Bartels
Spezialist für Konservative Therapie

Dr. med. Boris Ivanovas
Knie-/Schulterspezialist

Dr. med. Thomas Mattes
Hüft-/Kniespezialist
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HÜFT-
CHIRURGIE

Dr. med. Martin Volz
Knie-/Schulterspezialist
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SPORT-
ORTHOPÄDIE

Besuchen Sie auch unsere 
Praxis in Bad Waldsee:

Sportklinik Ravensburg – Bad Waldsee
Schloßhof 2, 88339 Bad Waldsee

•  Terminvergabe auch online möglich
•  Parkplätze direkt vor der Praxis

Knie – Hüfte –  Schulter –  Ellenbogen

Dr. med. Bettina Schreiber
Spezialist für Konservative Therapie
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Liebe Gäste,
liebe Leserinnen und Leser

als Direktor der Städtischen 
Rehakliniken Bad Waldsee hei-
ße ich Sie in unserer Kurstadt 
Bad Waldsee herzlich willkom-
men und wünsche Ihnen
für den Jahresstart 2020 viel 
Gesundheit und Erfolg.
„Neues Jahr, neues Glück“ 
- heißt es so schön. Dieses 
Motto gilt auch für die Städti-
schen Rehakliniken: Jedes Jahr 
aufs Neue werden wir als
Gesundheitseinrichtung „unter 
die Lupe genommen“. Egal, ob 
Kneipp-Bund, Wellness-Stars, 
QMS-Reha, Top-Rehakliniken 
(Focus) oder Abcert: Es wartet 
dabei stets eine Herausforde-
rung auf uns.

„Top Rehaklinik 2020“

Aktuell dürfen wir zum vierten 
Mal in Folge das Focus-Siegel 
„Top Rehaklinik 2020“ in den 
Indikationsbereichen Ortho-
pädie und Onkologie tragen. 
Zudem haben wir im Juli die 

Re-Zertifizierung der Deut-
schen Rentenversicherung im 
„Qualitätsmanagementsystem 
QMS-Reha“ für weitere drei 
Jahre erhalten. 
Auszeichnungen wie diese 
machen Qualität transparent. 
Daher ist das Qualitätsma-
nagement (QM) ein wichti-
ger Bestandteil in unserem 
Unternehmen. Die optimale 
Versorgung und Zufriedenheit 
der Rehabilitanden und Gäste 
ist unser oberstes Ziel. Dahin-
gehend werden alle Prozesse 
ausgerichtet und optimiert. Al-
lem voran steht der kontinuier-
liche Verbesserungsprozess, 
damit aus Fehlern gelernt wird 
sowie Missstände und Proble-
me behoben werden. 

Gute Qualität liefern

Was ist gute Qualität? Selbst-
verständlich wird diese von 
Mensch zu Mensch unter-
schiedlich wahrgenommen. 
Ich vermute, dass auch Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, 
vor einer Neuanschaffung die 
konkurrierenden Produkte auf 
Preis und Qualitätsmerkmale 
vergleichen. Herausforde-
rung für uns ist es daher, die 
individuellen Ansprüche jedes 
Einzelnen zu erfüllen und 
unsere Qualitätsstandards 
im Rahmen der gesetzlichen 
sowie medizinischen Anforde-
rungen anzupassen. Was uns 
zum Glück bis heute sehr gut 
gelingt.
In der Hoffnung, dass Sie 
einen angenehmen und be-
reichernden Aufenthalt in Bad 
Waldsee haben, wünsche ich 
Ihnen eine gute Zeit.

Ihr Peter Blank, Direktor

Titelbild: Rolf Schultes

Der kalte Winter hat auch seine schönen Seiten, wie diese  
Naturaufnahme aus Bad Waldsee beweist.

Grüß Gott in Bad Waldsee
Klinikdirektor Peter Blank heißt die Gäste der Kur- und Bäderstadt willkommen

Peter Blank ist  
Direktor der Städtischen 
Rehakliniken Bad Waldsee
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6. Januar: Kurzfilmfestival, 
Stadtkino Seenema, ab 16 Uhr
12. Januar: Kleine Galerie: 
Wolfgang Stöhr, 11 Uhr 
15. Januar: Zunftball, Stadt-
halle, 19 Uhr
16. Januar: Live-Reportage 
„Südtirol und Dolomiten“, 
Erwin-Hymer-Museum, 19 Uhr
17. Januar: „Kultur am See“:
Stefan Waghubinger, Haus am 
Stadtsee, 20 Uhr
17. Januar: Premiere Kol-
pingtheater „Liebeslust und 
Wasserschaden“, katholisches 
Gemeindehaus 19.30 Uhr 
(Spieltermine:  18., 19., 24., 
25., 26., 31. Januar und 1./2.
Februar)

1. Februar: „Kultur am See“:
Uli Boettcher/Bernd Kohl-
hepp, Haus am Stadtsee, 20 
Uhr
13. Februar: Live-Reportage 
„Couchsurfing im Iran“,  Er-
win-Hymer-Museum, 19 Uhr
20. bis 25. Februar: Waldseer 
Hochfasnet 
27. Februar: „Kultur am See“: 
Han‘s Klaffl, Haus am Stadt-
see, 20 Uhr

 8. März: Kleine Galerie: Jörg 
Mandernach, 11 Uhr 
12. März: Live-Reportage
„Jerusalemweg“, Erwin-Hy-
mer-Museum, 19 Uhr
14. März: Gruselführung. 
Frauenbergkapelle, 19.30 Uhr
21. März: „Kultur am See“: 
„Suchtpotenzial“,  Haus am 
Stadtsee, 20 Uhr
26. März: Schülerausstellung, 
Museum  im Kornhaus, 19 Uhr

29. März: Waldseer Kultur-
sonntag, Innenstadt
29. März: „Bad Waldseer 
Frühling“ mit Einkaufssonntag, 
13 bis 18 Uhr

4. April: „Kultur am See“: Lui-
se Kinseher, Haus am Stadt-
see, 20 Uhr
14. April: Ostermarkt, Altstadt
16. April: Reportage „China“, 
Erwin-Hymer-Museum, 19 Uhr
17. April: Marinechor Aulen-
dorf,  Haus am Stadtsee, 19.30 
Uhr
19. April: Sprichwörter-Füh-

rung, Rathausplatz, 14.30 Uhr
25. April: Egerländer Abend,  
Stadthalle, 20 Uhr
26. April: Franziska und 
Hanna Barczyk, Museum im 
Kornhaus, 11 Uhr
30. April: Maibaumstellen,
Hochstatt, 18.30 Uhr

10. Mai: Kleine Galerie: Prof. 
Jörg Eberhard, 11 Uhr
16. Mai: „18. Bad Waldseer
Lauffieber“, 11 Uhr
16. Mai:  Konzert „Musikfest-
wochen Donau-Oberschwa-
ben“, Museum im Kornhaus
23. Mai: „Kultur am See“: Phi-
lipp Weber, Haus am Stadtsee, 
20 Uhr

2. Juni: Pfingstmarkt, Altstadt
19. Juni: Lange Einkaufsnacht 
mit „Streetfoodfestival“
19. Juni: „Kultur am See“: „iN-
trmezzo“, Haus am Stadtsee, 
20 Uhr

12. Juli: Ausstellung „Mitge-
nommen - Heimat in Dingen“, 
Museum im Kornhaus, 11 Uhr
12. Juli: „Stadt-Schauspiel“, 
Museum im Kornhaus, 18 Uhr

Ganz schön rund geht‘s beim zweitägigen Altstadt- und Seenachtfest Anfang August - zweifels-
ohne ein Höhepunkt im Waldseer Veranstaltungskalender 2020. Foto: Rolf Schultes

2020 ist wieder viel geboten
Kurstadt Bad Waldsee bietet auch im neuen Jahr interessante Veranstaltungen für Gäste und Bürger

1. Juli bis 5. August: Som-
merabendkonzerte Rathaus-
platz, mittwochs, 19.30 Uhr
19. Juli: Kleine Galerie: Katja 
Gehrung, 11 Uhr 
1./2. August: Altstadt- und 
Seenachtfest mit Feuerwerk 
hoch über dem Stadtsee
8./9. August: „Summerti-
me-Oldtimer-Event“, Erwin-Hy-
mer-Museum, ab 10 Uhr
26.-28. August: Burggraben-
fest Michelwinnaden, Brun-
nenfest Reute, Sommerfest 
Mittelurbach

6. September: Sprichwör-
ter-Führung, Rathausplatz, 
14.30 Uhr
19./20. September: Ruderre-
gatta auf dem Stadtsee
20. September: Einkaufs-
sonntag, 13 bis 18 Uhr
20. September: Kleine 
Galerie: Manfred Unterweger, 
11 Uhr 
29. September: Michaeli-
markt, Altstadt

18. Oktober: „Stadt-Schau-
spiel“, Kornhaus, 18 Uhr
31. Oktober: Peter Schad und 

seine Dorfmusikanten, Stadt-
halle, 19.30 Uhr

7. bis 22. November: 38. 
Internationale Spezialitäten 
wochen der Gastronomen
11. November: Narrenzunft 
auf der Hochstatt, 11.11 Uhr
14. November: Gruselfüh-
rung, Frauenbergkapelle, 
19.30 Uhr
17. November: Martinimarkt,
Altstadt
22. November: Kleine Galerie:
Alexander Unterweger, 11 Uhr 

28. November: Gaisbeurer 
Dorfweihnacht
28./29. November: Jah-
reskonzert der Stadtkapelle, 
Stadthalle, 15 Uhr/19.30 Uhr

1. bis 24. Dezember: Rathau-
sadvent/Stadthüttele, 17 Uhr
4. Dezember: Einkaufsnacht,
Innenstadt, 18 bis 22 Uhr
5. Dezember: Marinechor Au-
lendorf, Stadthalle, 19.30 Uhr
11./12. Dezember: „Stei-
nacher Hüttenzauber“ 
31. Dezember: Silvesterkon-
zert, St. Peter, 15 Uhr



Bad Waldsee – Das Er-
win-Hymer-Museum in Bad 
Waldsee präsentiert die 
schöne weite Welt des mobi-
len Reisens. Da Caravaning 
Trend ist, möchten immer 
mehr Besucher die 80 his-
torischen Freizeitfahrzeuge 
der Dauerausstellung auf 
einer 6000 Quadratmeter 
großen Ausstellungsfläche 
sehen. Dazu kommen inter-
essante Sonderschauen, wie 
die aktuelle mit dem Titel 
„Klappen, kurbeln, falten“. 
Auch sie macht Lust darauf,  
die Koffer zu packen und die 
Welt zu erorbern. KUR-
LAND-Redakteurin Sabine 
Ziegler berichtet.

Die interaktive Sonderausstel-
lung beleuchtet bis 15. März 
die kreative Welt der Zelt- und 
Klappcaravans.   „Die raffinier-
ten Konstruktionen der aus-
gestellten Wohnwagen zeigen, 
wie mit wenigen Handgriffen 
aus ‘großen‘ Caravans zum 
Wohnen kleine Anhänger für 
das Reisen werden können“, 
erläutert Projektleiterin Isabell 
Heinzelmann. Beispielhaft ge-
nannt sei der anno 1935 von 
Sportberger entwickelte erste 
deutsche Zeltwohnwagen 
namens „Hausdabei“. Heinzel-
mann: „Das war damals eine 
Sensation, wie sich der kleine, 
unscheinbare Anhänger inner-
halb von Sekunden wie durch 

Zauberhand in ein stattliches 
Zelt verwandelt - und zwar  
ohne zusätzliches Gestänge, 
Schnüre oder Pflöcke.“
Um für gering motorisierte 
Zugfahrzeuge „große“ Wohn-
wagen zum Fahren ganz klein 
zu machen, wurde seit den 
Anfängen des Caravanings 
„nicht nur gefaltet, sondern 

auch in jede Richtung gekur-
belt und geklappt“, lacht Werk-
stattleiter Markus Böhm bei 
der Präsentation der aktuellen 
Winter-Schau. So lasse sich 
die „Knospe“ mit Hilfe einer 
Kurbel blütenartig schließen, 
das „Brüderchen“ ineinander 
klappen oder der französische 
„Beauer“ per Knopfdruck 
auf ein Drittel seiner Größe 
zusammenfahren.  Da kommen 
moderne Caravan-Fans regel-
recht ins Staunen, weil sie von 
den heutigen Freizeitfahrzeu-
gen recht verwöhnt sind.
Die mit großer Kreativität aus-
getüftelten Fahrzeuge in der 
Ausstellung des Hymer-Mu-
seums werden noch ergänzt 
durch spannende Mitmachsta-
tionen. „Die großen und 
kleinen Besucher können die 
unterschiedlichen Faltarten 
an Karten ausprobieren, sie 
lernen mit der raffinierten 
Falk-Faltung umzugehen und 
basteln faszinierende ‘Unendli-
che Faltkarten‘“, wirbt Heinzel-
mann  für den interaktiven 
Charakter dieser Schau.
Und wer erkennt einen zusam-

mengeklappten Campingko-
cher und merkt sich, wo im 
Suchspiel das aufgeklappte 
Gegenstück zu finden ist? 
Heinzelmann: „Da werden die 
grauen Zellen angestrengt, 
während einige Meter weiter 
mit Muskelkraft und Schnellig-
keit die Stützen eines Wohn-
wagens heruntergekurbelt 
werden müssen.“

An Mitmachstationen können Besucher mit Karten das Falten 
testen - im Hintergrund ist der DDR-„Klappfix“ zu sehen.

Isabell Heinzelmann und Markus Böhm zeigen das Modell eines Klappwohnwagens, den Karl 
Siring 1958 entwickelt hat. Dafür erhielt er sogar ein Patent.� Fotos (2): Rolf Schultes

„Klappen, kurbeln, falten“
Erwin-Hymer-Museum zeigt bis 15. März Sonderausstellung zu Klappcaravans und Faltwohnwagen

Workshops:  Am 30. Dezem-
ber und 1. Januar werden 
Workshops für Kinder zu die-
ser Ausstellung angeboten.
Öffnungszeiten: täglich 10 
bis 18 Uhr/donnerstags bis 
21 Uhr
Eintrittspreise: Tagesticket 
für Erwachsene 11,50 Euro; 
ermäßigt für Gruppen ab 
zehn Personen und Schwer-
behinderte 10,50 Euro; Schü-
ler/ Studierende/Azubis 7,50 
Euro. Kinder/Jugendliche 
unter 18 Jahren sind frei
Restaurant Caravano: 
Durchgehend warme Küche. 
Weitere Infos: www.erwin- 
hymer-museum.de.
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Ravensburger 
Straße 12

88339 
Bad Waldsee

Telefon 
(07524) 1443 

www.weinstube-
hasen.de

Weinstube zum Hasen
seit 1860 in Bad Waldsee

Weinstube zum HasenWeinstube zum Hasen
seit 1860 in Bad Waldsee

 „Besuchen Sie im Herzen der Fußgängerzone die
gemütliche und älteste Weinstube der Stadt ! “

·  über 40 Weine im Offenausschank
·  wechselnde Biere vom Fass ·  große Vesperauswahl
·  über 30 verschiedene Whisk(e)y 

täglich geöffnet ab 9 Uhr (mittwochs ab 14 Uhr) 
Familie Klingele – Weintradition seit 1860

Bioqualität in 
der Innenstadt

Lebensmittel und 
vieles mehr in der
Wurzacher Straße 12 
88339 Bad Waldee  
Tel.:  07524 - 2331 %

Knallerpreise
auf den

Schnäppchen-
tischen....

Rest- und Einzelpaare
reduziert!

88339 Bad Waldsee
Hochstatt 2
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R EDUZ I E R T

Mode und Tracht
Inh. Claudia Oberhofer

Wurzacher Str. 2 · 88339 Bad
Waldsee · Telefon 0 75 24/51 49
– Auch am Mittwochnachmittag geöffnet –

20%
20%

20%

30%30%
30%

30%

30%

�Bis zu

49%
sparen

TOP-Preise des Monats

www.stadtapotheke-bw.de

Wir beraten Sie gerne
individuell und freuen uns

auf Ihren Besuch.
Apotheker Karl Gau

Friedhofstraße 7
88339 Bad Waldsee

Telefon 07524 97960

IHRE GESUNDHEIT IST UNS WICHTIG!



Liebe Leserinnen und Leser,

Das Jahr 2019 ist vorbei. Ein 
Jahr, in dem Wünsche aus-
gesprochen und Hoffnungen 
benannt wurden, ein Jahr, in 
dem sich so manche Enttäu-
schung ihren Raum genommen 
hat, manch eine Krankheit 
uns überfiel, ein Jahr, in dem 
manche von uns einen lieben 
Menschen verloren haben. Ein 
Jahr, das uns neue Erfahrungen 
geschenkt hat, das uns zum 
Lachen und zum Weinen brach-
te. Und nun beginnt ein neues 
Jahr - das Jahr 2020. 
„Mit dem neuen Jahr wird ein 
neues Lebens-Buch aufge-
schlagen“  las ich in einer Zeit-
schrift. Das Bild sprang mir ins 
Auge: Ein neues Buch - keine 
Eselsohren - keine zerknitter-
ten Seiten - keine Kleckse, die 
fünf Seiten weiter hinten immer 
noch zu sehen sind - nichts 
Durchgestrichenes - nichts 
Zerfleddertes, neu beginnen 
- ganz neu, wie zu Schuljahres-
beginn. 
Welch schönes Bild. Dieses 
Bild vom neu begonnen Le-
bensbuch, so vermute ich, ent-
springt einem tiefen Bedürfnis. 
Es möchte Altes, Unheilvolles, 
Verwundetes beiseite legen, 
neu beginnen, neu unvorein-
genommen lieben, ohne alte 
Enttäuschungen. Eben „rein“ 
ins neue Jahr starten. Ein nach-
vollziehbares Bedürfnis.
Dann begann es in mir zu 
arbeiten. Es regte sich Wider-
stand gegen dieses Bild. 

Wenn ich in einem neuen Buch 
anfangen müsste, wo wären 
denn da alle meine gemachten 
Erfahrungen, meine mir eigene 
Wirklichkeit, meine Individu-
alität? Bietet dieses Bild vom 
„neuen Buch“, das ab 1.1.2020 
neu beschrieben wird, mir etwa 
eine Metapher an, welche es 
in Wirklichkeit gar nicht gibt? 
Macht dieses Bild ein Denken 
hoffähig, das am liebsten das 
Unangenehme aus meinem 
Leben verbannen möchte? Was 
wäre denn dann mein bishe-
riges Leben wert gewesen? 
Außer Spesen, Leid, Ungutem 
wenig gewesen? Diese Gedan-
ken rütteln an dem Bild. 
Das Bild vom neuen Buch ver-
liert an Reiz. Ich stelle es mir 
gar nicht sinnvoll vor, x Bücher 
mit herumzutragen, nur damit 
ich scheinbar immer wieder 
bei „Null“ beginnen kann. Da 
ist mir das Weiterschreiben 
in meinem eigenen Buch viel 
lieber, auch wenn fünf Seiten 
weiter der Klecks noch sichtbar 
ist. Denn wenn der Klecks 
länger sichtbar ist, bleibt auch 
eine sichtbare Dringlichkeit, 
meine Muster zu ändern. Es 
hilft mir, den eingeschlagenen 
anderen Weg weiter gehen zu 
lernen. Unter diesem Aspekt 

möchte ich nicht einmal am 
1.1. auf einer neuen, ungera-
den Seite weiterschreiben. Es 
reicht mir ein neuer Absatz.
Ich möchte mein bisheriges 
und mein jetziges Leben als 
wertvoll betrachten. Wertvoll, 
weil mir andere Menschen ihre 
Wertschätzung ausdrücken und 
ich ihnen. Weil ich die kleinen 
Dinge des Alltags als Geschenk 
empfinde, weil ich auch für be-
sagte Kleckse im Buch dankbar 
bin. Weil mich die Tatsache, 
dass ich mich weiterentwickeln 
kann und darf, herausfordert, 
aber auch zufrieden macht. 
Weil andere Menschen für 
mich wertvoll sind - trotz ihrer 
Kleckse - oder auch gerade 
wegen ihrer Kleckse.
Am Schluss bleibt mir, Ihnen zu 
wünschen, dass Sie im neuen 
Jahr an Ihrem Lebensbuch 
weiterschreiben können, das 
Sie sich trauen, mal was durch-
zustreichen, dass Sie sich nicht 
schämen, wenn da ein Klecks 
entstanden ist, dass Sie über 
manches Eselsohr bei sich und 
bei anderen lachen können. 
Dafür schenke Ihnen Gott 
Glaube, Hoffnung und Liebe.

Herzlich,
Ihr Egon Wieland

Das Leben schreibt viele Bücher - dieses wertvolle Werk steht 
im Stadtarchiv von Bad Waldsee.� Foto: Rolf Schultes

Mein Lebensbuch 
Kurseelsorger Egon Wieland beginnt am 1.1.2020 mit dem nächsten Kapitel

Egon Wieland ist 
Kurseelsorger 
in Bad Waldsee

Gottesdienstzeiten:

Kath. Pfarrkirche St. Peter:
Eucharistiefeier: Samstag, 19 Uhr;
Sonntag, 9:30 Uhr und 11 Uhr;
Rosenkranz: Sonntag, 17:30 Uhr

Ev. Kirche (Burghalde):
Sonntag, 9:30 Uhr
Abendmahl jeden 3. Sonntag 
im Monat

Ökum. Gottesdienste:
Samstag:
17:00 Uhr, Maximilianbad (Kapelle); 
19:00 Uhr, Klinik im Hofgarten 
(Säulenhalle); 19:00 Uhr Wald-
see-Therme (Vortragsraum)

___________________________

Programm
Kur- & Reha-Seelsorge:

Montag:
16:30 Uhr Sinnvoll leben, 
Maximilianbad (Kapelle);
19:30 Uhr Meditation, 
Therme (Vortagsraum);
20:00 Uhr, Vortrag, 
Therme (Vortragsraum).

Dienstag:
16:30 Uhr, Sinnvoll leben, 
Mayenbad (M1); 
19:30 Uhr Meditation, 
Hofgarten (Säulenhalle); 
20:00 Uhr Vortrag, 
Hofgarten (Säulenhalle).

Mittwoch:
16:30 Uhr Sinnvoll leben, 
Hofgarten (Säulenhalle); 
19:30 Uhr, Meditation, 
Maximilianbad (Kapelle); 
20:00 Uhr Vortrag, 
Maximilianbad (Kapelle).

___________________________

Die Kur- und Reha-Seelsorger:

Katholisch:
Egon Wieland
Kur- & Reha-Seelsorge
Telefon 07524/4041-12
egonwieland@kurseelsorge-bw.de
www.kurseelsorge-bw.de
Klosterhof 1 (Eingang 4)
88339 Bad Waldsee

Evangelisch:
Pfarrerin Verena Engels
Finkenweg 9
88339 Bad Waldsee 
Telefon 07524/40940 – 22
Mail: Verena.Engels@elkw.de
Telefax 07564/948786

Kurseelsorge | 7  
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Bad Waldsee - Neun Beschäf-
tigte  der Waldburg-Zeil Klini-
ken sind kürzlich von einer 
gemeinsamen Besteigung 
der knapp 3000 Meter hohen 
Zugspitze heil ins Tal zurück-
gekehrt. Gemeinsam haben 
die Kolleginnen und Kollegen 
aus mehreren Einrichtungen 
- darunter Mitarbeiter der 
Diagnostik, der Verwaltung 
und Haustechnik, Sport- und 
Physiotherapeuten sowie ein 
Arzt - den höchsten Gipfel 
Deutschlands erklommen. 
Mit dabei war auch Sirid 
Menzel aus der Waldseer 
Klinik im Hofgarten. Für 
KURLAND berichtet Claudia 
Beltz vom   Klinik-Marketing.

Eingeladen zu diesem Ausflug 
der etwas anderen Art hatten 
Daniel Maier und Nadine Kim-
mich vom Betrieblichen Ge-
sundheitsmanagement (BGM) 
der Waldburg-Zeil Kliniken. Ziel 
dieses Pilotprojektes war es, 
über das sportliche Erlebnis 
hinaus auch den Zusammen-
halt der Waldburg-Zeil Kliniken 
untereinander zu stärken und 
das Besondere der Reha spür-
bar werden zu lassen. 
„Unterschiedliche Berufe, die 
sich gemeinsam einer kom-
plexen Aufgabe stellen - so 
erleben unsere Mitarbeiter 
auch ihren Berufsalltag“, weiß 
Daniel Maier, der lange Zeit 

als Physiotherapeut Patienten 
betreut hat. „Nur im Miteinan-
der aller kann dem Patienten 
geholfen werden.“ Und Sirid 
Menzel ist überzeugt: „Der 
Zusammenhalt im Team ist das 
wichtigste dabei.“
Und dies zeigte sich bereits 
bei der Vorbereitung auf diese 
Wanderung im bayerischen 
Wettersteingebirge: Gemein-

sam mit den BGM-Teams in 
den Waldburg-Zeil Kliniken ge-
lang es, sportlich ambitionier-
te Teilnehmer zu begeistern, 
Ausrüstung und Verpflegung 
zu organisieren, die Route am 
Berg auszusuchen und natür-
lich das optimale Zeitfenster 
trotz wechselhafter Wetterpro-
gnosen zu nutzen. 
Die Herausforderung war klar: 

eine Besteigung des höchsten 
Gipfels Deutschlands vom Tal 
bis zum Gipfel an einem Tag 
und ohne Nutzung der Zug-
spitzbahn. Dabei galt es, 1700 
Höhenmeter zu bewältigen, 
in einem Team, das sich erst 
unterwegs formte. Die wenigs-
ten Teilnehmer kannten sich 
vor dem Abmarsch, aber alle 
brachten ausreichend alpine 

Einer reicht dem anderen die Hand: Beim Bergsteigen muss 
immer aufeinander Verlass sein, sonst   wird‘s gefährlich.

Die gemeinsame Hochgebirgswanderung auf Deutschlands höchsten Gipfel schweißte die 
Beschäftigten der Waldburg-Zeil Kliniken aus verschiedenen Standorten richtig zusammen.

Gesundheitsmanagement

Die beschriebene „Gipfelstür-
mer-Aktion“ zählt zu den An-
geboten des „Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements“ 
(BGM) bei den Waldburg-Zeil 
Kliniken. Betriebssport mit 
Gerätetraining, Schwimmen, 
Yoga, Fahrradtouren und 
Zuschüsse beim Fahrradlea-
sing, Nordic Walking und viele 
andere Kursangebote, aber 
auch teambildende Maßnah-
men und vieles mehr tragen 
dazu bei, dass die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
Waldburg-Zeil Kliniken mit 
beruflichen Anforderungen 
im körperlichen wie im see-
lischen Sinne gut umgehen

können. In den Waldburg-Zeil 
Kliniken entwickeln so ge-
nannte BGM-Arbeitskreise 
Ideen für die Kolleginnen und 
Kollegen. 
Betriebliches Gesundheits-
management (BGM) ist eine 
freiwillige Maßnahme, an der 
jeder Mitarbeiter der Wald-
burg-Zeil Kliniken teilnehmen 
kann. BGM gestaltet den 
Arbeitsplatz gesundheits-
förderlicher und entwickelt 
Strategien, mit den Belastun-
gen besser umzugehen und 
persönliche Ressourcen zu 
stärken. Außerdem gehören 
im Rahmen der beruflichen 
Gesundheitsförderung (BGF) 
auch verschiedene Kurse und 
Sportangebote dazu.

Hoch hinaus mit den Kollegen
Betriebliches Gesundheitsmanagement führt Mitarbeiter der Waldburg-Zeil Kliniken auf die Zugspitze
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Erfahrung und Kondition mit. 
Und so ging es bei hoch-
sommerlichem Wetter los, 
von Ehrwald aus, mit Kletter-
steigausrüstung und Gepäck 
für alle Eventualitäten. „Am 
allercoolsten war natürlich 
die Freistellung für diese 
Tage. Aber es war auch eine 
sehr schöne Wanderung mit 
angenehmen Leuten“, erzählt 
Diplom-Sportlehrerin Sirid 
Menzel im Rückblick. Immer 
wieder habe man über den 
großartigen Ausblick auf die 
umliegenden Berge und hinun-
ter auf den Eibsee gestaunt. 
Auch die Klettersteigpassage 
als anspruchsvollsten Teil der 
Tour meisterten alle problem-
los und dank ausreichender 
Pausen war auch das letzte 
Stück durch die eindrucksvolle 
Karstlandschaft ein Genuss. 
Am Gipfel mit dem goldenen 
Kreuz dann Lachen, Umarmun-
gen und Glückwünsche über 
die gemeinsam vollbrachte 
Leistung. Im Tal waren sie 
einander noch fremd, aber 
oben am Berg wurden die Mit-
arbeiter aus unterschiedlichen 
Einrichtungen zur Gruppe - wie 
dies auch im Arbeitsleben 
gefordert ist.
Daniel Maier vom BGM erwar-
tete die Wanderer auf dem 
Gipfelplateau mit einem Berg-
steigermenü der ungewöhn-
lichen Art: Selbstgemachte 

Kartoffelsuppe, Käsespieße, 
Brot, Gemüse zum Dippen und 
allerlei andere gesunde Lecke-
reien wurden in umweltgerech-
ten Porzellantellern serviert.  
„So eine reich gedeckte Tafel 
ist absolut außergewöhnlich in 
2962 Metern Höhe“, schmun-
zelte Bergprofi Ronny Traut-
mann von der Klinik Schwa-
benland in Neutrauchburg, der 

die Tour mit geplant hat. Ein 
Dank galt auch dem Team vom 
„Münchner Haus“ am Westgip-
fel für die Übernachtung.
Stefanie Günther, Leitung Per-
sonal der Waldburg-Zeil Klini-
ken, zeigte sich begeistert von 
dieser Gipfelstürmeraktion: 
„Arbeiten in Kliniken bedeutet, 
gemeinsam mit anderen Kolle-
gen und dem Patienten viel für 

die Gesundheit zu erreichen. 
Das Team steht bei uns im 
Mittelpunkt. Viele Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, die 
oft mehrere Jahrzehnte bei 
uns arbeiten, schätzen die 
gute Atmosphäre und, dass 
sie Zeit für unsere Patienten 
haben. Diese Überzeugungen 
greift die alpine Wanderung 
symbolisch auf.“ 

Der Gipfel des Zugspitzmassivs hoch über Garmisch-Partenkirchen war das Ziel der eintägigen 
Hochgebirgswanderung, die die Beschäftigten der Waldburg-Zeil  Kliniken bewältigten.

Eine zünftige Brotzeit mit Bergsicht gehört zu jeder Hochge-
birgswanderung  dazu und stärkt angesichts der Höhenmeter.

Diese Berufe der Waldburg-Zeil Kliniken waren alle vertreten 
bei der alpinen Wanderung.� Fotos (5): Waldburg-Zeil Kliniken
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Was? Wann? Wo?
Das ist los – in und um Bad Waldsee

Saalplan und Kartenverfügbar-
keit unter www.kolping-thea-
ter.de.

Silvester einmal
anders verbringen
Bad Waldsee –     Das Bildungs-
haus Maximilian Kolbe im 
Kloster Reute lädt dazu ein, 
den bevorstehenden Silves-
terabend, 31. Dezember, 
einmal anders zu erleben. Die 
Veranstaltung zum Jahreswech-
sel ist mit dem Titel „Die Mitte 
der Nacht ist der Aufbruch 
des Tages“ umschrieben. 
Beginn ist um 21 Uhr mit  allen 
Gästen gemeinsam und einem 
thematischen Impuls. Danach 
schließen sich verschiedene 
meditative, spirituelle und 
kreative Angebote in Gruppen 
an. Der Übergang ins neue Jahr 
ist meditativ gestaltet und geht 
in einen gemütlichen Ausklang 
mit Imbiss und Getränken im 
Gewölbekeller des Bildungs-
hauses über. 

Schlachtfest des
Musikvereins in Reute
Bad Waldsee –    Musik, Unter-
haltung und Speisen werden 
am Sonntag, 12. Januar, beim 
Schlachtfest in der Durles-
bachhalle Reute geboten. Ab 
11 Uhr unterhält der Musik-
verein unter Leitung von Erich 
Steiner mit flotter Blasmusik. 
Zum Mittagstisch gibt es von 
Vereinsmetzger Kurt Fluhr aus 
eigener Schlachtung Schlacht-
platte, Saumagen, Schnitzel, 
Bratwürste und weitere Gerich-
te. Auch für Vegetarier ist mit 
Gemüsemaultaschen gesorgt. 
Um 14 Uhr bringt der Schü-
lerchor der Durlesbachschule 
unter Leitung von Andrea Proß 
Gesangsstücke zur Aufführung. 
Ab 14.30 Uhr spielt das Vor-
orchester des Musikvereins zur 
Unterhaltung auf.

„Fünf Jahre Seenema“ 
mit Kurzfilmfestival
Bad Waldsee –  Das Waldseer 
Stadtkino Seenema feiert am  
Montag, 6. Januar, sein fünf-
jähriges Bestehen mit einem 
internationalen Kurzfilmfesti-
val. Beginn ist  ab 16 Uhr.    Die 
Besucher dürfen sich auf 14 
Filme freuen und sollten dafür 
ein gut trainiertes Zwerchfell 
mitbringen.   Damit auch die 
kleinen Gäste auf ihre Kosten 
kommen, startet ein Vor-
führprogramm für Kinder mit 
sieben kleinen Streifen ohne 
Dialoge bereits um 14 Uhr. Im 
Anschluss gibt‘s ein Filmquiz 
für Kinder mit Quizmaster 
Klaus Zillner.  Am 5. Januar 
bleibt das Seenema wegen 
der Geburtstagsfeier mit 
Genossenschaftsmigliedern 
ausnahmsweise geschlossen.

Fasnet beginnt mit 
„Gschellabstauben“
Bad Waldsee –  Zum offiziel-
len Auftakt der Fasnet 2020 
findet am 6. Januar ab 19 Uhr 
das „Gschellabstauba“ der 
Waldseer Narrenzunft in der 
Stadthalle/Kursaal statt. An 
diesem ersten Ball der neuen 
Fasnetssaison lassen sich 
Narren jeglichen Alters vom 
Sammlervölkle entstauben 
und die Masken der Waldseer 
Fasnet entsteigen der Nar-
rentruhe. Das Publikum darf 
gespannt darauf sein, welche 
närrischen Geschichten Prin-
zen- und Nachtwächtergruppe 
ihrem Narrenvolk präsentieren. 
Nach dem Bühnenprogramm 
darf zu fetzigen Klängen der 
Band „Ikarus“ getanzt werden. 
Das Motto der kommenden 
Fasnet lautet „Das Gute liegt 
so nah – Griass Di, Servus, 
Austria“. Einlass ist um 18.30 
Uhr, Beginn der Veranstaltung 
um 19 Uhr.

Weitere Infos zur Waldseer 
Fasnet unter www.narren-
zunft-waldsee.de.

Eine Anmeldung zu diesem 
Silvesterabend der etwas an-
deren Art ist nicht erforderlich.

Beim „Gschellabstauben“ in der Stadthalle werden unter Beifall des Publikums die Waldseer 
Maskenträger vom Staub der langen, fasnetslosen Zeit befreit. Foto: Rolf Schultes

Der Eintritt zu diesem Kurz-
filmfestival und zu den Kinder-
vorführungen ist frei.

Es gibt neben Kaffee und 
Kuchen auch Spielangebote 
für Kinder in der Halle.

Kolpingtheater   spielt
im Gemeindehaus 
Bad Waldsee – Das Wald-
seer Kolpingtheater bringt ab   
Freitag, 17. Januar, die Komödie 
„Liebeslust und Wasserscha-
den“ im katholischen Gemein-
dehaus zur Aufführung. Bis 2. 
Februar spielt die Theatertrup-
pe das neue Stück unter Regie 
von Uli Hörmann insgesamt 
neun Mal. Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr (am  19. Januar 
um 15 Uhr).  Im Mittelpunkt 
des Stücks steht Siegfried,  der 
nicht nur im Beruf Ärger hat, 
sondern auch daheim, weil sei-
ne Wohnung renoviert wird und 
sich zu allem Überfluss noch 
die chaotische Freundin seiner 
Schwester einquartiert.  Damit 
ist das Chaos vorprogrammiert 
und für gute Unterhaltung  
gesorgt.

Was? Wann? Wo?

!T!PP
des Monats
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Geöffnet ist das Foyer der 
Seniorenwohnanlage von 9 
bis 19 Uhr.

Silvesterkonzert in der
Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee – Zum Jah-
resschluss am  Dienstag, 31. 
Dezember, kündigt sich das zur 
Tradition gewordene Silvester-
konzert in der Pfarrkirche St. 
Peter Bad Waldsee an. Dabei 
musizieren: Evelyn Schlude, 
Sopran; Andreas Altstetter, 
Posaune/Hackbrett/Gesang; 
Tobias Zinser, Trompete und 
Hermann Hecht, Orgel. Auf 
dem Programm steht Musik 
großer Meister, die in den un-
terschiedlichsten Besetzungen 
dargeboten wird. Zu hören sind 
„Die Himmel erzählen die Ehre 
Gottes“ als Ouvertüre aus der 
Schöpfung von Joseph Haydn, 
„The holy City“,  „Let the bright 
Seraphim“ bis hin zum finalen 
Orgelwerk von Elgar „Pomp and 
circumstances“. Den Abschluss  
des Konzertes bildet „Die Him-
mel rühmen des ewigen Ehre“. 
Karten gibt es ab 14 Uhr an der 
Konzertkasse.

Traditionell zum Jahresende am 31. Dezember verwandelt sich die Waldseer Pfarrkirche am 
Nachmittag in einen Konzertsaal  mit ansprechender Musik.� Foto: Dietmar Hermanutz

Beginn ist um 15 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Peter Bad 
Waldsee.

Ökumenischer Abend
mit Schweizer Pater 
Bad Waldsee – Im Rahmen der 
„Ökumene in Oberschwaben“ 
spricht am Donnerstag, 30. 
Januar, der Benediktinerpater 
Martin Werlen  vom Kloster Ein-
siedeln (Schweiz) zum Thema 
„Wo kämen wir hin? Für eine 
Kirche, die Umkehr nicht nur 
predigt, sondern selber lebt“.    
Die Moderation des Abends 
übernimmt Ludger Möllers von 
der Schwäbischen Zeitung. Ver-
spielte Glaubwürdigkeit, drasti-
scher Mitgliederschwund, leere 
Kirchen, Resignation, wohin 
man blickt. Die Kirche steckt 
fest. Was aber muss passieren, 
damit sie wieder Zukunft hat? 
Dar langjährige Abt  von Einsie-
deln geht das Thema neu an, 
weil es gelte, den Glauben neu 
zu entdecken.

Treffpunkt zu dieser Führung 
ist um 19.30 Uhr in St. Peter 
Bad Waldsee.

Der Eintritt zu dieser  Talkrun-
de ist frei - für Getränke ist 
gesorgt.

Neue Ausstellung
auf der Hochstatt
Bad Waldsee –  Die neue 
Waldseer Galerie „Kunst im 
Salon“ auf der Hochstatt lädt 
ab Freitag, 10. Januar, zur 
Ausstellung „Fasnet um die 
Häuser - Fünf Künstler, Musik 
und AHA“ ein. Gezeigt werden 
Malerei und Fotografie. Die 
Vernissage beginnt um 19 Uhr. 
Die Öffnungszeiten: Donners-
tag/Freitag, 14 bis 18 Uhr, und 
Samstag, 9 bis 13 Uhr.

Eva Gabriele Narr zeigt 
Arbeiten im Wohnpark
Bad Waldsee – Eine Ausstel-
lung von Eva Gabriele Narr ist 
bis zum 13. Januar im Wohn-
park am Schloss zu sehen. Die 
Malerin zeigt Acryltechnik.  

Diavorträge in der
Waldsee-Therme
Bad Waldsee –   Diavorträge 
sind freitags in der Wald-
see-Therme zu sehen:  am 27. 
Dezember über die Allgäuer 
Berge,  am 3. Januar über 
Spitzbergen,  am 10. Januar 
über Thule,   am 24. Januar über 
„Augenblicke in Oberschwa-
ben“ und am 31. Januar  über 
Bad Buchau und den Federsee. 
Beginn ist jeweils um 20 Uhr 
im Vortragsraum.

Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Waldseer Haus am Stadtsee. 
Der Eintritt ist frei.

Spirituelle Führung
durch die Pfarrkirche
Bad Waldsee –   Eine spirituelle 
Führung durch die Pfarrkirche 
St. Peter ist am Montag, 13. 
Januar. Die Leitung hat Kurseel-
sorger Egon Wieland.

„Talk im Wald“ 
mit Kurt Nold
Bad Waldsee –      Zum „Talk im 
Wald“ lädt der frühere Wald-
seer Stadtförster Kurt Nold   
am   17. und 31. Januar (jeweils 
freitags) ein. Nold möchte mit 
seinen Gästen interessante 
Themen aus Wald und Na-
tur diskutieren.  Beim ersten 
Termin ist Förster i.R. Martin 
Nägele zu Gast in der beheiz-
ten Waldhütte. Sein Thema 
lautet: „Von der Steinzeit zur 
Neuzeit - Meilensteine von 
damals zu heute.“ Bei der 
zweiten Veranstaltung  referiert 
Bernhard Disch, Jagdpächter 
aus Bad Waldsee über „Bi-
sam, Biber, Luchs und Wolf“. 
Treffpunkt zum Spaziergang 
hinaus ins Tannenbühl ist um 
19.30 Uhr am Eingang der 
Waldsee-Therme. 
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Führungen durch die
Schwimmbadtechnik 
Bad Waldsee – Führungen 
durch Schwimmbadtechnik 
und Mooraufbereitung werden 
am 9. und 23. Januar (donners-
tags) angeboten. Die Leitung 
hat Klaus Schwarzkopf, Tech-
nischer Leiter der Städtischen 
Rehakliniken. Treffpunkt ist 
um 13.30 Uhr  am Eingang der 
Therme.

Stadtseemuseum  an
drei Tagen geöffnet
Bad Waldsee – Die im 
Stadtseemuseum im Stadtar-
chiv gesammelten Exponate 
können jeweils von Montag bis 
Mittwoch besichtigt werden. 
Die Öffnungszeiten: von 9 bis 
12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr. 
Das Stadtarchiv befindet sich 
im Gebäude Klosterhof 3 direkt 
hinter der Pfarrkirche St. Peter.

Thomas Stöhr zeigt
„immer_alles_offen“
Bad Waldsee –      Die Kleine 
Galerie Bad Waldsee zeigt ab 
Sonntag,  12. Januar, eine Aus-
stellung von Wolfgang Stöhr 
mit dem Titel „immer_alles_of-
fen“. Beginn der Vernissage ist 
um 11 Uhr im Haus am Stadt-
see. Der Künstler stammt ge-
bürtig aus Ochsenhausen, lebt 
heute in Reutlingen und zeigt  
Zeichnung sowie Mischtech-
nik. Spontan angelegt, dann 
von Assoziationen geleitet 
und in bildnerischer Reflexion 
weitergeführt, begegnen uns in 
seinen Arbeiten eher sparsame 
Mischtechniken mit ausge-
suchtem Motivrepertoire: fi-
gürlich, vegetabilisch, dinghaft 
oder gegenstandslos. Immer 
wieder neue und überraschen-
de Kombinationen Stöhrs 
erschließen eine individuelle 
Bildwelt, die für den Betrachter 
Offenes, Vieldeutiges, manch-
mal Rätselhaftes bereithält 
– und die dabei in sensiblen 
Andeutungen existenzielle 
Facetten des Menschseins 
umkreist, heißt es dazu seitens 
des Veranstalters.

Zu sehen ist diese Ausstellung 
bis  23. Februar täglich von 10 
bis 19 Uhr.

In den Arbeiten Stöhrs geht es  um Beziehungen „zwischen 
den Menschen und mit den Dingen“. Foto: Wolfgang Stöhr

Salsa-Tanzen im
Haus am Stadtsee 
Bad Waldsee –  Die Tourist-In-
formation lädt am 8. und 
22. Januar (mittwochs) zum 
Salsa-Tanzkurs in das  Haus am 
Stadtsee (Wurzacher Straße) 
ein. Beginn ist jeweils um 
19 Uhr im Raum „Seeblick”. 
Anmeldungen dazu werden 
unter Telefon 07524/94-1342 
entgegengenommen.   

Seenema zeigt Malerei
von Sandra Müller
Bad Waldsee –       Die Künst-
lerin Sandra Müller aus Bad 
Waldsee zeigt ab Sonntag, 19. 
Januar,  Malerei im Stadtkino 
Seenema. Die Vernissage 
beginnt um 11 Uhr. Geboren in 
Tettnang hat sich Müller das 
Malen autodidaktisch beige-
bracht. Sie zeigt Werke, die 
feine Klänge mittels Farbe und 
Form, Linie und Material auf-
weisen. Aber auch Strukturen, 
ausdrucksstarke Farben sowie 
expressive Farbaufträge sind 
ihre Sprache.

Die Ausstellung  ist bis zum 
15. März  im Stadtkino 
Seenema  zu sehen.

„Chronomika“ und
Schau im Wohnpark
Bad Waldsee –  Das Neu-
jahrskonzert der „Chrono-
mika-Oldies“ am Freitag, 
17. Januar, im Wohnpark am 
Schloss bildet den Rahmen für 
eine Ausstellungseröffnung von 
Marion Uphues-Klee aus Ring-
schnait. Die Künstlerin zeigt 
50 Werke der realistischen 
Malerei. Beginn der Vernissage 
ist um 15 Uhr im Foyer.

Stadtführungen 
in Bad Waldsee
Bad Waldsee – Die Tourist-In-
formation bietet am 30. De-
zember sowie am 13., 20. und 
27. Januar Führungen durch die 
Waldseer Altstadt an. Stadt-
führerin Barbara Ertner zeigt 
Gebäude, die für die Stadtge-
schichte von Bedeutung sind.   
Treffpunkt ist  um 13.30 Uhr bei 
der Tourist-Information. 

Elena Bauer · Friedhofstraße 4
88339 Bad Waldsee · Tel. 07524 912255
schoenzeit@gmx.net · schoenzeit-bauer.de… ist Verwöhnzeit für Ihre Schönheit

· Kosmetik
· Anti-Aging
· Micro Needling
· Haarentfernung
· Wimpernlifting
· Make-up
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„Gesund leben -
naturgemäß heilen“
Bad Waldsee – Vorträge 
zum Thema „Gesund leben - 
naturgemäß heilen“ hält Kurt 
Gindele in der Waldsee-Ther-
me. Der nächste Termin ist 
am Mittwoch, 29. Januar, um 
19.30 Uhr.

Wanderungen rund
um die Kurstadt 
Bad Waldsee – Wanderun-
gen der Tourist-Information 
Bad Waldsee werden auch im 
Winterhalbjahr an folgenden 
Terminen angeboten:      am  28. 
Dezember mit Kurt Nold durch 
den Schorren nach Gaisbeuren 
(13.30 Uhr); am 4. Januar mit 
Peter Lutz in das naturbelas-
sene Steinacher Ried (13.30 
Uhr); am 8. Januar mit Kurt 
Nold ins Naherholungsgebiet 
Tannenbühl mit Holzfeuer in 
der Waldhütte (19.15 Uhr); am 
11. Januar mit Kurt Nold in den 
Haistergau mit St. Sebastian 
(13.30 Uhr); am 15. Januar mit 
Peter Lutz nach Volkertshaus 
zur Kapelle (19.15 Uhr);   am 18. 
Januar mit Peter  Lutz zu den 
Franziskanerinnen nach Reute 
(13.30 Uhr);  am 22. Januar mit 
Kurt Nold zum Golfgelände 
Hopfenweiler (19.15 Uhr); am 
25. Januar mit Kurz Nold nach 
Gaisbeuren (13.30 Uhr); am 
29. Januar mit Peter Lutz nach  
Heurenbach (19.15 Uhr) und 
am 1. Februar mit Peter Lutz 
über Mittelurbach zum Fuß der 
Moräne und zu den Senkwei-
hern (13.30 Uhr). 
Treffpunkt ist jeweils am 
Eingangsbereich der Wald-
see-Therme. 

Themenabend „Wie 
man Zeit gewinnt“
Bad Waldsee – Einen Abend 
zum Thema „Wie die Zeit 
verrinnt - wie man Zeit gewinnt“  
gestaltet Kurseelsorgerin Pfar-
rerin Verena Engels-Reiniger am 
Mittwoch, 29. Januar, um 19.30 
Uhr in der Hauskapelle des 
Maxibades.  Sie kündigt Lieder, 
Texte und ein Experiment an, 
das ein Geheimnis lüftet.

Stefan Waghubinger
bei „Kultur am See“ 
Bad Waldsee – Das Kleinkunst-
programm „Kultur am See“ 
beginnt im neuen Jahr mit dem 
Auftritt von Stefan Waghubinger 
am Freitag, 17. Januar, um 20 
Uhr. Der Kabarettist präsentiert 
im Haus am Stadtsee sein drit-
tes Soloprogramm „Jetzt hätten 
die guten Tage kommen kön-
nen“. Darin hat es der Künstler 
nach oben geschafft - auf den 
Dachboden seiner Garage, wo 
er von seiner Kindheit eingeholt 
wird. Die Veranstalter verspre-
chen „90 Minuten glänzende 
Unterhaltung trotz verstaubter 
Oberflächen“.

Hinweis
Weitere Veranstaltungen
finden sich im grünen Ver-
anstaltungskalender der 
Tourist-Information. Veran-
staltungshinweise bitte bis 4. 
Januar mailen an touristinfo@
bad-waldsee.de.

Karten im Vorverkauf gibt‘s 
bei der Tourist-Information 
unter Telefon 07524/941342.

Frühschoppenkonzerte
in der Stadthalle 
Bad Waldsee – Frühschoppen-
konzerte finden sonntags um 
10.30 Uhr in der Stadthalle/
Kursaal statt: am 29. De-
zember mit dem Musikverein 
Schweinhausen;  am 1. Januar 
mit dem Musikverein Haister-
kirch, am 12. Januar und 2. 
Februar mit der Stadtkapelle 
und  am 19. Januar mit dem 
Musikverein Reute-Gaisbeuren.

Riedspaziergänge
mit Ernst Brunner 
Bad Waldsee –  Spaziergänge 
im Steinacher Ried bei Bad 
Waldsee bietet die Tourist-In-
formation mit Ernst Brunner 
an. Die Termine sind am  10. 
und 24. Januar (freitags). Treff-
punkt: 13.45 Uhr am Friedhof-
parkplatz oder 14  Uhr auf dem 
Riedparkplatz.

Die guten Tage hätten kommen sollen für Stefan Waghubinger, 
doch dann kam alles anders. Foto: Josua Waghubinger

D I E  G A N Z E  W E L T  D E S  M O B I L E N  R E I S E N SD I E  G A N Z E  W E L T  D E S  M O B I L E N  R E I S E N S

Live-Reportage 
Donnerstag, 16. Januar, 19 Uhr

www.erwin-hymer-museum.de | Tel. 07524 976676-00

Dolomiten
Südtirol unter und 

über den Wolken
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Fasnetsmuseum ist
Narrenzunft-Domizil 
Bad Waldsee – Eine Führung 
durch das Fasnets- und Ölmüh-
lenmuseum in der Bleiche-
straße gibt es am 15. und 29. 
Januar (mittwochs). Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treffpunkt dazu 
ist direkt am Eingang. 

Die Faszination der Dolomiten ist in der Live-Reportage von 
Steffen Hoppe über Südtirol zu erleben.� Foto: Steffen Hoppe

„Kur-Kino“ in  
Rehakliniken 
Bad Waldsee – Das Stadtkino 
zeigt Filme in den Städtischen 
Rehakliniken: am   Donnerstag, 
9. Januar, „Monsieur Claude 
und seine Töchter 2“ in der 
Therme und am Mittwoch, 15. 
Januar,  „Die Frau des Nobel-
preisträgers“ im Maxibad. Be-
ginn ist jeweils um 19.30 Uhr.  

Karten gibt‘s im Erwin-Hy-
mer-Museum unter Telefon  
07524/97667600.

Dinner-Show „Kuba -
die Schätze Havannas“
Bad Waldsee –  „Kuba - die 
Schätze Havannas“ lautet der 
Titel einer Dinner-Show mit 
landestypischem Drei-Gän-
ge-Menü von Lutz Jaekel und 
Dayami Grasso Toledano am 
Donnerstag, 25. Januar, um 19 
Uhr im Erwin-Hymer-Museum. 
Der Fotograf und die Sängerin 
zeigen ein Kuba, das den meis-
ten Reisenden verborgen bleibt 
- geprägt von kubanischer 
Lebensfreude, den Schwierig-
keiten des Alltags, Geschichten 
und Anekdoten sowie Begeg-
nungen voller Charme, Tempe-
rament und Rhythmus. 

Gospelchor singt in
der Waldsee-Therme  
Bad Waldsee – Der Chor 
„Gospel und mehr“ unter 
Leitung von Udo Meier-Böhme 
gibt am Sonntag, 26. Januar, 
um 19.30 Uhr im Therapie-
zentrum des Maxibades ein 
Konzert.  Auf dem Programm 
stehen bekannte Gospel. Der 
Eintritt ist frei.

Jagdhornbläser
im Tannenbühl

Bad Waldsee – Die Jagdhorn-
bläsergruppe lädt Bürger und 
Gäste zu Musik und Vorträgen 
ins Tannenbühl ein. Der nächs-
te Termin ist am Montag, 20. 
Januar, um 19.30 Uhr. Fuß-
gänger treffen sich um 19.15 
Uhr am Mayenbad und gehen 
gemeinsam hinaus in den Wald.

Karten im Vorverkauf im 
Erwin-Hymer-Museum unter 
Telefon  07524/97667600.

Veranstaltungshinweise für 
die nächste Kurland-Ausgabe 
Februar müssen der Kur-
land-Redaktion bis spätes-
tens 4. Januar vorliegen. Die 
kurzen Texte (im Word- oder 
pdf-Format mit maximal 800 
Zeichen) und Farbfotos (im 
jpg-Format mit mindestens 1 
MB) bitte mailen an: s.zieg-
ler@drumlin.de.      
  Die Kurland-Redaktion

Vorträge über 
Heilkräuter
Bad Waldsee – Vorträge über 
Heilkräuter hält Gesundheits-
berater Kurt Gindele jeweils 
mittwochs um 15.30  Uhr im 
Maximilianbad (Seminarraum 
2). Die nächsten Termine: 8., 
15., 22. und  29. Januar.

Live-Reportage über
Südtirol und Dolomiten
Bad Waldsee – Eine  Live-Re-
portage „Südtirol und Dolo-
miten -   Unter und über den 
Wolken“  von Steffen Hoppe ist 
am Donnerstag,  16. Januar, im 
Erwin-Hymer-Museum zu se-
hen. Beginn ist um 19 Uhr. Zu 
allen Jahreszeiten war er dort 
unterwegs: von den Drei Zin-
nen im Osten bis zur höchsten 
Spitze des Landes, dem Ortler. 
Die Wege führten Hoppe unter 
anderem in senkrechte Wände 
und auf Klettersteige in den 
Sextener Dolomiten und im Ro-
sengarten. Die Tickets kosten 
14 Euro im Vorverkauf.

ERWIN HYMER CENTER Bad Waldsee | Biberacher Str. 92 | 88339 Bad Waldsee 
www.hymer-waldsee.de | kontakt@hymer-waldsee.de 

Der Oberschwabe für Reise und Freizeit

Ha so ebbes*

* Na so was: Hier gibt’s ja alles!

Sie suchen ein neues Reisemobil, Wohnwagen zum Mieten, 
cleveres Camping-Zubehör oder einfach nur Inspiration für 
Ihren nächsten Urlaub? Hier sind Sie richtig.

Übrigens: auch in der kalten Jahreszeit können Sie in unserer 
beheizten Ausstellungshalle ganz entspannt mehr als 100 
Fahrzeuge entdecken.
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Ärztlicher Notdienst:
Tel. 116117 oder 112

Bahnhof:
Bahnhofstr., Tel. 0180/6996633 

Fahrrad- und E-Bike-Verleih:
Hans Warter
Wurzacher Str. 58, Tel. 5238
Mo-Fr 9-12.30 u. 14-18 Uhr
Mi geschlossen, Sa 9-12.30 Uhr

Führungen:
siehe Veranstaltungskalender

Fundbüro:
Rathaus/Bürgerbüro, Tel. 94-1391

Haus am Stadtsee:
Wurzacher Straße 53
Oktober-April: täglich 10-19 Uhr, 
Zweigstelle Tourist-Information:
Mo 13.30-17.30 Uhr,  
Di-Do 13.30-17.00 Uhr

Internet:
Öffentlicher Internet-Platz in der
Stadtbücherei, Spitalhof 2. Öff- 
nungszeiten s. Stadtbücherei.  
Neben zwei stationären Internet- 
Plätzen ist auch W-LAN verfügbar.

Krankenhaus:
Oberschwabenklinik, Tel. 9970

Kunst:
Ausstellungen in der Kleinen Galerie 
im Haus am Stadtsee. Täglich geöff-
net von 10-19 Uhr

Tourist-Information:
Ravensburger Str. 3, neben dem Rat-
haus, Tel. 94-1342; Öffnungszeiten: Mo. 
9-12 u. 13.30-17:30 Uhr; Di-Fr. 9-12 u. 
13.30-17 Uhr; Haus am Stadtsee: Mo 
13.30-17.30 Uhr; Di-Do 13.30-17 Uhr

Lauftreffs:
Training Bad Waldseer Lauffieber
jeden Mi von 19 – ca. 20.30 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz Golf- und 
Vitalpark Hotel; jeden So von 8.30 – 
ca. 10 Uhr, Treffpunkt: Heizzentrale, 
Schützenstraße; mehr Info:  
www.badwaldseer-lauffieber.de

Lese- und Aufenthaltsraum:
Erdgeschoss der Stadtbücherei im 
„Alten Theater“, Spitalhof 2.
Öffnungszeiten s. Stadtbücherei.
Foyer, Haus am Stadtsee

Museen:
Erwin Hymer Museum im Gewerbe-
gebiet Wasserstall (Nordstadt), 
täglich geöffnet von 10-18 Uhr  
(donnerstags bis 21 Uhr). Infos:  
www.erwin-hymer-museum.de

Fasnets- und Ölmühlenmuseum, 
Bleichestraße 8, Führung 2 x monat-
lich (siehe Terminübersicht) sowie 
nach Vereinbarung

Stadtseemuseum im Stadtarchiv, 
Klosterhof 3 (hinter St. Peter),, 
geöffnet Mo-Mi 9-12 Uhr u.14-16 Uhr

Naherholungsgebiet:
„Tannenbühl“ mit Trimm-Dich-Pfad, 
Schwarz- und Rotwildgehege, Wald-
lehrpfad, Spielplätze, Grillhütte 
Kletterpark Tannenbühl, täglich 10 
bis 19 Uhr, Telefon 4011275, www.
abenteuer- kletterpark-tannenbuehl.
de

Post:
Edeka Haidorf, Bahnhofstr. 40
REWE, Am Ballenmoos 3-4

Rheumaliga:
Beratungsstunden nach Verein-
barung, Tel. 07524/9153431 

Sauna: 
Sauna- und Wellnesslandschaft bei 
der Waldsee-Therme, geöffnet Mo bis 
Do, 13-22 Uhr/Fr bis So/Feiertage, 
11-22 Uhr/Do Frauensauna, Badstr. 
16, Telefon 941221. 

SportPalast, Lortzingstraße 6, mit 
Squash, Badminton, Kletterhalle, 
Solarium, Billard und Riesen-Trampo-
lin, Tel. 1313. 

Golf- und Vitalpark, Hopfenweiler 9, 
mit Whirlpool und Solarium, geöffnet 
täglich 9-22 Uhr

Stadtarchiv:
Geöffnet von Mo-Mi 9-16 Uhr. 
Während dieser Zeiten kann auch das 
Stadtseemuseum besichtigt werden.

Stadtbücherei:
Im „Alten Theater“, Tel. 49857,
geöffnet: Di 9-18 Uhr; Mi, Do, 
Fr 10-12 Uhr; Mi, Do 14-18 Uhr;
Fr 14-19 Uhr; Sa 10-13 Uhr; 
Mo geschlossen. 

Taxi/Fahrdienste:
Taxi und Krankentransporte
Taxi Schmuck GmbH, Tel. 8811;

Taxi und Krankentransporte
W. Zinsmeister, Telefon 4488;
Gästetransfer Bühner, Tel. 4699112

Thermalbad:
„Waldsee-Therme“, Thermalwasser
(28°–38° C), Badelandschaft mit Dampf-
grotte, Wasserfall und Vitaminbar, Tel. 
941221, geöffnet 9-22 Uhr
Thermalbad im Maximilianbad,
fluoridhaltiges Thermalwasser
(30°–32° C), Tel. 941195, geöffnet Mo, 
Di, Do, Fr 16-21.30 Uhr; Mi 19-21.30 
Uhr; Sa 10-15 Uhr,  ab Oktober bis April 
10-17 Uhr  (Kindernachmittag 14-17 Uhr); 
So 7-12.30 Uhr; Feiertag 10-15 Uhr

WC und Nette Toilette:
Öffentliche WCs: Kursaal Stadthalle; 
Bürgerbüro; barrierefreie Toilette unter 
den Rathausarkaden (zu öffnen mit 
einem Europaschlüssel); Stadtbücherei; 
Haus am Stadtsee; Strand- und Freibad 
ab Mai bis September. „Nette Toilette“: 
Cafèzeit im Hecht, Gasthaus Kreuz, 
Café am Markt, Café Hamma

Wickel-Raum:
Städtisches Bürgerbüro – neben dem 
Rathaus und in der Stadtbücherei

Reisemobilstellplatz:
Reisemobilstellplatz am Unterur-
bacher Weg/Nähe Kurgebiet u. 
Waldsee-Therme

Notdienst:
Tel. 01805/911630

Zimmernachweis:
Gästeamt (neben Rathaus), Tel.  
94-1342, und Haus am Stadtsee

Zuchtviehmarkt:
Viehversteigerungshalle bei Hopfen- 
weiler, jeden 2. Mittwoch im Monat

Karlheinz Vetter, Eugen Maucher, Thomas Räth und Bernhard 
Bitterwolf spielen freche Blasmusik.� Foto: HeiliXblechle 
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Freche Blasmusik 
von früher bis heute
Bad Waldsee – Freche Blas-
musik von früher bis heute 
geben die Musiker von „Hei-
liXblechle“ am Sonntag, 12. 
Januar, im Maximilianbad zum 
Besten. Das ungewöhnliche 
Ensemble fühlt sich bei Swing 
& Ragtime ebenso zu Hause 
wie in der Turmbläsermusik, 
der Renaissance oder bei typi-
schen Brass-Titeln. Die Musiker 
sind nicht nur virtuose Bläser, 
sondern auch spitzzüngige Un-
terhalter. Die oberschwäbische 
„Boy-Group“ spielt, singt - und 
womöglich tanzt sie auch?

Ausstellung „Spielraum
gibt Spiel Raum“ 
Bad Waldsee – „Spielraum 
gibt Spiel Raum“: Unter diesem 
Titel präsentieren drei Künst-
lerinnen aus der Region noch 
bis 12. Januar ihre Arbeiten 
im Seenema. Margit Hofmiller 
verwendet Naturmaterialien, 
die sie spielerisch zusammen-
fügt. Maria Jank überlässt den 
Malbeginn zunächst dem Zufall 
und entwickelt ihre Motive 
schrittweise. Die in zarten 
Farben gehaltenen Werke von 
Eva Maria Lohr nehmen das 
Ausstellungsthema in verschie-
denen Ausführungen auf.

Beginn des Konzertes ist um 
19.30 Uhr im Therapiezentrum 
des Maximilianbades.

Zu sehen sind die Arbeiten 
während der Öffnungszeiten 
des Stadtkinos Seenema.
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Bad Waldsee (saz) - Das 
Waldseer „Intersport“-Fach-
geschäft „Poldi Sport und 
Mode“ feiert 30-jähriges 
Bestehen. Ein Jubiläumsver-
kauf  hochwertiger Sportbe-
kleidung  kam bei der Kund-
schaft ebenso gut an wie 
eine Tombola mit  attraktiven 
Gewinnen. Und in Sachen 
„Wintersport“ ist auch der 
Januar ein wichtiger Monat 
für das „Poldi“-Team.

Im Herbst 1989 gründete Tho-
mas Rettich, der von klein auf 
ein begeisterter Sportler  war,  
„Poldi Sport und Mode“ neben 
dem Kornhaus in der Altstadt. 
Das Sportfachgeschäft verfügt 
heute über eine 230 Quadrat-
meter große Verkaufsfläche 
und wurde zuletzt 2018  reno-
viert und modernisiert. 
Als  „Intersport“-Fachhändler 
bietet Poldi eine große Aus-
wahl hochwertiger Sportartikel 
und funktionale Sport- sowie 
trendige Freizeitbekleidung an. 
„Wir verkaufen nur Produkte, 
von denen wir auch etwas 
verstehen und wo wir in der 
Materie drin sind“, versichert 
der Inhaber. 

Dies sei für Verkauf, Kunden-
beratung und Wareneinkauf 
von Bedeutung und habe 
großen Anteil daran, dass sich 
das Fachgeschäft trotz des 
Internets seit drei Jahrzehnten 
am Markt behaupten könne. 

Als weiteren Grund führt Ret-
tich die angenehme Arbeitsat-
mosphäre im Familienbetrieb  
an. Mutter Erika Rettich (78)
ist bekannt als fachkundige 
Modeberaterin und mit Nichte 
Melanie Spieß zeigt bereits 

die dritte Generation Präsenz 
bei „Poldi“.  Auch die beiden 
langjährigen Verkäuferinnen 
Gabi Molitor und Gabi Kro-
nenberger  gelten für Thomas 
Rettich als „weiterer Baustein 
für unseren Erfolg“. 

Inhaber Thomas Rettich und Gabi Kronenberger vom Verkaufsteam freuen sich über die gute 
Kundenakzeptanz auf den Jubiläumsverkauf bei „Poldi Sport und Mode“.  Foto: Rolf Schultes

30 Jahre „Poldi Sport und Mode“
Thomas Rettich gründete 1989 ein Sportfachgeschäft   in der Innenstadt von Bad Waldsee
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A U T O P R O F I S
in Bad Waldsee und Umgebung

Ravensburger Str. 54  88368 Bergatreute
Fax 07527-921229    Tel. 07527-9212-0

info@autohaus-schmidinger.de

Anton Schmidinger OHG
Ihr Servicespezialist für Werkstattarbeiten, Karosserie und Lack

Anzeige  Autohaus Stehle Dok_lfdNr �
Größe:  90 x 56 mm

Farbigkeit:  einfarbig k 	   kk_mb_04_2008

•	Autorisierter	Mercedes-Benz	Service			
	 und	Vermittlung	für	PKW,	Transporter	
	 und	LKW	
•	Verkauf	von	Geschäfts-,	Jahres-,
	 und	Gebrauchtwagen
•	Ersatzteile	und	Zubehör	
•	Kundendienst,	Reparaturen	
	 und	Unfallinstandsetzung

Autohaus Erich Stehle GmbH, Industriestraße	10,	88339	Bad	Waldsee	-	Gaisbeuren,	
Telefon	07524-9750-0,	Fax	07524-9750-66,	www.autohaus-stehle.de

Service mit Stern.

● Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
● Autovermietung
● Kfz – Reparaturen aller Art
● TÜV – Abnahme im Hause
● Abschleppdienst
● Unfallinstandsetzung
● Finanzierung / Leasing

Alte Kiesgrube 10 · 88326 Aulendorf
Tel. 07525/9235-0 · Fax 9235-10
e-mail: autohaus-fi rley@t-online.de
www.autohaus-fi rley.de

Autohaus Wild
Ihre VW Vertrags werkstatt am Ort!
• Neu- und Gebrauchtwagen • EU-Fahrzeuge
• Jahreswagen • Mietwagen • Dekra-Stützpunkt
• Unfall-Instandsetzung • Abschleppdienst

Autohaus Wild 
Biberacher Straße 81 · 88339 Bad Waldsee
Telefon 07524/5075 · Fax 07524/48337




